
Diakonie für 
Menschen

5. Mai 2011
Berlin

Diakonisches Institut
für Qualitätsentwicklung

Präsentation
Diakonie-Siegel 
Fachstelle Sucht

Organisatorische Hinweise  

Veranstaltungsort
Diakonisches Werk der Evangelischen Kirche  
in Deutschland e.V. 
Reichensteiner Weg 24
14195 Berlin

Tagungsbeitrag
Die Präsentationsveranstaltung sowie das
Mittagessen sind kostenfrei.

Anmeldung
Bitte melden Sie sich bis zum 15. April 2011 mit der 
innenliegenden Anmeldung oder per E-Mail an. Sie 
erhalten nach Anmeldung eine Bestätigung per Mail.

Wegbeschreibung
Anreise vom Hauptbahnhof: 
S-Bahn S 5 (Richtung Strausberg-Nord), S 7 (Richtung 
Ahrensfelde) oder S 9 (Richtung Schönefeld) bis S- 
und U-Bahnhof Friedrichstraße, umsteigen in die S 1 
(Richtung Wannsee) bis Lichterfelde-West, etwa 10 
Minuten Fußweg 
oder
S-Bahn S 7 (Richtung S-Bahnhof Potsdam-Haupt-
bahnhof) bis S- und U-Bahnhof Zoologischer Garten, 
umsteigen in die U-Bahn U 9 (Richtung S- und 
U-Bahnhof Rathaus Steglitz) bis Endstation, mit dem 
Bus M 48 (Richtung Zehlendorf Busseallee) bis Halte-
stelle Unter den Eichen/Drakestraße, ca. fünf Minuten 
Fußweg.

Anreise vom Flughafen Tegel:
Bus 109 (Richtung S- und U-Bahnhof Zoologischer 
Garten) bis Olivaer Platz, umsteigen in den Bus 101 
(Richtung Zehlendorf, Sachtlebenstraße) bis Halte- 
stelle Reichensteiner Weg.
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Diakonisches Institut für Qualitätsentwicklung
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Organisation: Melanie Jantke
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14195 Berlin
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Anlass und Ziel 5. Mai 2011 

Die Rahmenbedingungen von ambulanten Suchtfach-
stellen sind gekennzeichnet durch die Vielzahl unter-
schiedlicher Anforderungen im Rahmen kommunaler 
Daseinsvorsorge, durch die Erbringung leistungsrecht-
lich bedingter Suchthilfe und durch Suchtprävention. 
Diese Anforderungen müssen von den Einrichtungen 
bewertet und erfüllt werden. Die Komplexität der Inte-
ressenspartner und der Aufträge und Angebote erfor-
dert eine systematische Herangehensweise, um eine 
zielgerichtete Steuerung zu ermöglichen. 

Einzelne Landesverbände / Diakonische Werke haben in 
diesem Kontext bereits Aktivitäten entfaltet und Landes-
rahmenhandbücher wie auch eigene Zertifizierungsver-
fahren entwickelt. Das Diakonische Institut für Qualitäts-
entwicklung im Diakonischen Werk der Evangelischen 
Kirche in Deutschland e.V. hat in einem gemeinsamen 
Projekt mit dem GVS Gesamtverband für Suchtkranken-
hilfe im DW der EKD diese Initiative aufgegriffen und das 
Bundesrahmenhandbuch Diakonie-Siegel Fachstelle 
Sucht entwickelt. 

Das Bundesrahmenhandbuch dient als Grundlage für 
die kontinuierliche Weiterentwicklung der diakonischen 
Qualität in den Fachstellen und kann zur Zertifizierung 
implementierter Qualitätsmanagementsysteme genutzt 
werden.

Warum ein Diakonie-Siegel Fachstelle Sucht?
Um Standards für diakonische Qualität zu vereinheitlichen.

Es wurden für verschiedene Arbeitsfelder Diakonie- 
Siegel entwickelt, deren Erfahrungen in die Entwicklung 
des Diakonie-Siegels Fachstelle Sucht eingeflossen 
sind.

11:00 Uhr 	 Begrüßung und Einführung
	 Dr. Theo Wessel
	 GVS Gesamtverband für Sucht-
	 krankenhilfe im Diakonischen Werk 
	 der Evangelischen Kirche in  
	 Deutschland
	 Annette Klede
	 Diakonisches Institut für Qualitäts-
	 entwicklung (DQE) im Diakonischen  
	 Werk der Evangelischen Kirche in  
	 Deutschland

11:15 Uhr 	 Grußworte
	 Dr. Peter Bartmann 
	 Leitung Zentrum Gesundheit, Reha- 
	 bilitation und Pflege (GRP) im 
	 Diakonischen Werk der Evangelischen  
	 Kirche in Deutschland
	 Ralph Seiler 
	 GVS-Vorstand und Diakonisches Werk  
	 Rheinland-Westfalen-Lippe
	
11:45 Uhr 	 Anforderungen an Qualitäts-
	 managementverfahren nach  
	 § 20 Abs. 2a SGB IX 
	 Dr. Thomas Stähler 
	 Bundesarbeitsgemeinschaft für
	 Rehabilitation  (BAR)

12:15 Uhr 	 Vorstellung Bundesrahmenhand- 
	 buch Diakonie-Siegel Fachstelle  
	 Sucht
	 Birgit Böhm
	 Freiberufliche Mitarbeiterin für das DQE
	
13:00 Uhr 	 Mittagspause mit Buffet

13:45 Uhr 	 Die Praxis – Erfahrungsbericht 
	 vom Blauen Kreuz
	 Albrecht Aupperle
	 iprevent.de Institut für Gesundheits-
	 Beratung und Schulung

14:30 Uhr 	 Zertifizierungsverfahren
	 Carsten Thiesies
	 Diakonisches Institut für Qualitäts- 
	 entwicklung im Diakonischen Werk  
	 der Evangelischen Kirche in  
	 Deutschland 

15:00 Uhr 	 Ende der Veranstaltung

Diakonie-Siegel

K	  nutzen Synergie-Effekte
K	  schärfen das diakonische Profil
K	  sind fachlich/inhaltlich aktuell
K	  sind praxisorientiert und verständlich
K	  erfüllen die Anforderungen der ISO
K	  decken gesetzliche und behördliche 

 Anforderungen ab.

Bisher erschienen sind

K	 Diakonie-Siegel Pflege
K	 Diakonie-Siegel medizinische Rehabilitation
K	 Diakonie-Siegel Vorsorge und Rehabilitation 

für Mütter/Mutter-Kind
K	 Diakonie-Siegel KiTa/Evangelisches Güte-

siegel BETA


